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1 Technische Änderungen und Urheberrechte vorbehalten
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Wärmepumpen-Arbeitszahl
- erneuerbarer Anteil der Antriebsenergie

Welche Bedeutung hat die Arbeitszahl 

- der Wärmepumpe ?
- der Kältemaschine ?

Zunächst einmal ein einfacher Vergleich:  
Die elektrische Direktheizung hat die Arbeitszahl 
„1,0“.
Das bedeutet: Aus einer kWh elektrischer Energie 
entsteht eine kWh nutzbare Wärme, das bedeutet die 
„Wärme-Arbeitszahl“ der elektrischen Direktheizung 
ist 1,0.

Besser wird das, wenn man eine Wärmepumpe (= 
Kältemaschine) mit elektrischer Energie antreibt: Die 
„Wärme-Arbeitszahl“ steigt über 1,0 hinaus und 
zwar genau um den Betrag an Energie, der von der 
Wärmepumpe (= Kältemaschine) an der kalten Sei-
te gewonnen wird (an erneuerbarer Energie z. B. aus 
dem Erdreich). 

Mit anderen Worten, auf der warmen Seite addieren 
sich die gewonnene Energie und die Antriebsenergie, 
beide lassen sich dann in Summe nutzen (z. B. für 
den Betrieb einer Fußbodenheizung). 

Die aufgewendete elektrische Energie wird also auf 
der warmen Seite nutzbar, auf der kalten Seite hin-
gegen hat sie keinerlei Wirkung!

Wie lautet dann der Lehrsatz für die 
Arbeitszahl?

1. Die „Wärme-Arbeitszahl“ gibt die auf der 
warmen Seite nutzbare Energie an, die beim 
Aufwand von 1 kWh* abgegeben wird / nutzbar 
wird. 

2. Die „Kälte-Arbeitszahl“ gibt die auf der kalten 
Seite aufgenommene Energie an, die beim Auf-
wand von 1 kWh* (z.B. an erneuerbarer Energie) 
aufgenommen- / gewonnen wird. 

3. Die „Kälte-Arbeitszahl“ ist immer gleich der 
„Wärme-Arbeitszahl“ minus 1,0.

*die Dimension kWh = Energie wurde hier nur als Gedan-
kenstütze eingesetzt. Die Arbeitszahl (COP = Coeffi cient of 
Performance) ist dimensionslos.

Die Wärmepumpenheizung wurde 1969 von WATERKOTTE entwickelt, eine Revolution in der 
Heizungstechnik, nachdem der Mensch seit 1,5 Millionen Jahren mit Feuer geheizt hatte. Nutzen Sie 
das Potenzial der längsten Erfahrung, nicht zuletzt bei unseren langjährigen Partnerinstallateuren in 
Ihrer Nähe!
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Wärmepumpen-Arbeitszahl - erneuerbarer Anteil der Antriebsenergie

Co
py

rig
ht

 ©
 2

00
9 

by
 W

AT
ER

KO
TT

E 
G

m
bH

 –
 Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n,
 F

ot
os

: P
ho

to
ca

se
,

WATERKOTTE GmbH .  Gewerkenstraße 15 .  D-44628 Herne .  Telefon: 0 23 23 /  93 76 - 0 .  Fax: 0 23 23 / 93 76 - 99 .  Internet: www.waterkotte.de

Wärmepumpen haben zwei Eingänge und einen Ausgang

Energieverteilung 
Eingang 1 = elektrische Antriebsenergie 
Eingang 2 = gewonnene erneuerbare Energie 
Ausgang  = Summe von 1 und 2

Beispiel 1: 
Elektrische Direktheizung

Wärmearbeitszahl 1,0

Kältearbeitszahl 0,0

 
Beispiel 2: 
Wärmepumpe COP = 2

Wärmearbeitszahl 2,0

Kältearbeitszahl 1,0

 

Beispiel 3: 
Wärmepumpe COP = 3

Wärmearbeitszahl 3,0

Kältearbeitszahl 2,0

 
Beispiel 4: 
Wärmepumpe COP = 4

Wärmearbeitszahl 4,0

Kältearbeitszahl 3,0

Diagramme:
Anteil erneuerbarer Energie 
am Energiebedarf in den Län-
dern: Italien, Schweiz,  
Österreich, Frankreich und 
Deutschland.
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